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Themen 

Tiere, Unterwasserwelt, Backen, Streiten, Regeln, Durchsetzungskraft 

Inhalt 

Der Krake möchte in seiner Unterwasserküche einen schönen Pfirsichkuchen backen. Aber einer 
seiner Arme hat andere Pläne, denn er mag lieber Schokoladenkuchen. 
Also lenkt der Arm den Kopf des Kraken immer wieder ab und mischt dann seine eigenen Zutaten 
hinein, bis der Kuchen schließlich ein Pfirsich-Schokoladenkuchen geworden ist. 
Der Krake ärgert sich darüber, doch bevor er zu schimpfen beginnen kann, stopft ihm der eigenwillige  
Arm ein Stück Kuchen in den Mund. Und das ist offensichtlich so lecker, dass er keine Beschwerden  
mehr hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
Viele Köche verderben den Brei … oder vielleicht gerade nicht? 
 
Wäre es manchmal nicht praktisch, acht Arme zu haben? Was könnte man nicht alles machen?  
Für den Kraken ist das allerdings auch ein Problem, denn einer seiner Arme hat mehr Lust auf 
Schokoladenkuchen als auf Pfirsichkuchen. Das Sprichwort „Viele Köche verderben den Brei“ passt in 
diesem Fall sehr gut und lässt sich von den Kindern anhand des Filmes hinterfragen: 
 
• Was meint das Sprichwort eigentlich? 
• Ist es immer besser, wenn in einer Gruppe eine Person die Entscheidungen trifft, damit z.B. in einen  
 Kuchen nicht am Ende alle Eier hineingetan haben, aber keiner Zucker? 
• Was kann noch alles passieren, wenn zu viele „Köche“ an einer Sache „kochen“? 
• Was gehört denn eigentlich alles in einen Kuchen? 
 
Manchmal ist es total gut, wenn man ein Rezept hat, damit man überhaupt weiß, wie viele Eier in so  
einen Kuchen kommen. Im Film ist es so, dass der fertige Pfirsich-Schokoladenkuchen am Ende auch  
dem Kraken sehr gut schmeckt. Manchmal ist es also vielleicht ganz gut, auf andere zu hören und  
nicht einfach nur dem vorgeschriebenen Rezept zu folgen. 
 

 
 
Kennen die Kinder das Wort: Kompromiss? Vielleicht kennen sie aus ihrem Leben Situationen, in  
denen sie etwas anderes wollen als ihre Freunde oder Eltern oder Geschwister. In vielen Situationen  
lassen sich dann neue Wege finden, mit denen alle Beteiligten glücklich sind. Es kann zum Beispiel  
abgestimmt werden oder abwechselnd bestimmt werden. 
 
• Gibt es Situationen, in denen die Kinder es gut finden, dass jemand anderes bestimmt? 
• Wie kann man sich am besten einigen, wenn alle oder auch nur ein Einzelner etwas anderes 
wollen? 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 

Rezept für einen Pfirsich- Schokoladen – Kuchen 
 
Zutaten: 
100 g Schokolade  
4 Eier 
1 Dose Pfirsiche (oder 2 große Äpfel)  
150 g Mehl 
200 g Butter  
1 TL Backpulver 
150 g Zucker  
100 g gemahlene Mandeln 
1 Pk. Vanillinzucker  
etwas Puderzucker 
1 Prise Salz 
 
Beim Teigzubereiten können die Kinder probieren, gleichzeitig zwei unterschiedliche Dinge mit ihren  
Händen zu tun. Z.B. mit einer Hand ein Ei ein eine Schüssel aufschlagen und mit dem anderen Mehl in  
eine andere Schüssel schütten. 
 
Arbeitszeit: ca. 20 Min. 
 
Butter, Zucker, Vanillinzucker und Salz sehr cremig rühren. Die Eier nacheinander unterrühren.  
Danach Mehl und Backpulver mischen und unterrühren. Schokolade hacken, Pfirsiche abtropfen 
lassen und dann in ca. 1 cm große Würfel schneiden. Gemahlene Mandeln, gehackte Schokolade und 
gewürfelte Pfirsiche unterheben. Den Teig in eine ausgefettete Form füllen und im Backofen bei 180°  
ca. 50 Minuten backen. 10 Minuten in der Form ruhen lassen und dann herausnehmen. Mit etwas  
Puderzucker bestäuben. 
 
 

Lieblingsfreunde und Lieblingsarme 
 
Kann man da, wo Kraken normalerweise leben – unter Wasser – denn überhaupt einen Kuchen 
backen? Und essen Kraken eigentlich Kuchen? 
Natürlich nicht. Man kann zwar in einem U-Boot sicher auch backen, aber in der Küche des Kraken ist 
ja auch Wasser und da würde ein normaler Herd nicht funktionieren. Kraken essen hauptsächlich 
Krabben, Krebse und Muscheln. 
Was an dem Film aber stimmt, ist, dass Kraken meistens einen Lieblingsarm haben, den sie häufiger  
benutzen als die anderen Arme. Obwohl der Arm im Film ja schon ganz schön frech ist. 
Aber manchmal sind es ja gerade unsere besten Freunde, mit denen wir uns am meisten streiten.  
Auch die Menschen haben einen Lieblingsarm. Manche benutzen lieber den Linken und andere den  
Rechten. 
Wie ist es bei den Kindern? Mit welcher Hand gelingen Dinge wie Malen oder Basteln besser? Um das  
herauszufinden können die Kinder erst mit der linken Hand einen Kreis malen und anschließend mit  
der rechten. 
 
 

 
 
 



 

 
 
 
Spielidee: Krakentheater 
 
Man sieht den Kraken nie im Ganzen. Sondern immer nur seinen Kopf und seine Arme. Der Rest des  
Körpers ist hinter dem Küchentisch versteckt. Das erinnert an ein Puppentheater und kann zum nach- 
spielen einladen. 
 
Ein Kind ist der Kopf und vier andere Kinder liefern die Hände (vielleicht mit gleichfarbigen Socken...).  
So lässt sich ein lustiges Foto oder auch ein lustiger kleiner Film machen. 
 

 
 
 
In was für Situationen wäre es noch lustig, den Kraken zu sehen? Er könnte beispielsweise dabei  
helfen, einen Schrank einzuräumen, oder auf einem Spielplatz ein Kind auf der Schaukel anschubsen,  
während er einem anderen aufs Klettergerüst hilft und einem dritten die Nase putzt. 


